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 von Luis Niederl

USV Gnas: Alexander Roth; Markus Rauch, Alfred Geigl, Christian Schadler, Christian Landl;
Matthias Schadler, Heiko Wohlmuth (71. Daniel Zimmermann), Rene Obendrauf, Stephan
Kurzweil (58. Benjamin Puntigam); Raphael Kniewallner, Daniel Haas (66. Andy Zach).

UFC Strallegg: Kroisleitner, Maderbacher, Perhofer, Feiner, Weissensteiner, M. Staberhofer, Da
Costa, Mosbacher, C. Staberhofer (60. Hafock), Windhaber, Schabereiter (60. Lechner).

Tore: R. Kniewallner (5., 74.,77.), Geigl (30.), M. Schadler (36.)

Gelbe Karten: keine

Strallegg: 250 Zuschauer. Schiedsrichter Leitinger, Assistenten Grubelnik, Doppelreiter.



In der zweiten Runde mussten die Gnaser nach Strallegg anreisen. Der Aufsteiger
verlor das 1.Spiel gegen St.Anna auswärts knapp mit 1:0. Die Gnaser wiederum
konnten einen 2:0-Heimsieg gegen Weiz II feiern. Man kannte den Gegner noch nicht,
denn es gab bisher keine Spiele gegeneinander. Wir wussten allerdings, dass uns im
über 80 km entfernten Strallegg ein Kunstrasenplatz erwartete. Daher wurde in dieser
Woche auch auf dem Kunstrasenplatz in Gnas trainiert.
Trainer Bez konnte wieder auf Daniel Haas zurückgreifen, der für den Ausschluss
gegen Kirchbach 2 Spiele bedingt ausfasste. Allerdings musste Bez auf Christoph Haas
verzichten, der sich beim Kirchbach-Spiel den großen Zehen beim rechten Fuß
verletzte (angesprengt). Kapitän Zach kämpft nach wie vor an seiner beim Spiel gegen
Fehring erlittenen Sprunggelenksverletzung und nahm vorerst auf der Ersatzbank
Platz.

Nur in den Anfangsminuten konnten die Hausherren gegen die entfesselnd
aufspielenden Gnaser mithalten. So musste Gnas-Torhüter Roth in der 7. Minute seine
ganze Kunst bei einem scharfen Schuss von Feiner aus rund 13 m aufwenden, um
einen Gegentreffer zu verhindern.
 
Aber die Gnaser gingen bereits in der 5. Minute durch Raphael Kniewallner in Führung.
Wohlmuth brachte einen Freistoß von der linken Seite in den Strafraum, Verteidiger
Christian Schadler köpfelte zur Mitte, Kniewallner nahm den Ball an und schoss zum
1:0 für Gnas ein.

In der 12. Minute konnte Strallegg-Torhüter Kroisleitner einen Wohlmuth-Schuss
abwehren. Auf der Gegenseite köpfelte der Brasilianer Da Costa am Tor vorbei (26.).

In der 27. Minute setzte Daniel Haas den jungen Raphael Kniewallner mit einem
Idealpass ein, Kniewallner traf die Querlatte.

28. Minute: Matthias Schadler brachte einen Eckball zur Mitte, den Schuss eines
Gnasers konnte Torhüter Kroisleitner nur wegschlagen, Innenverteidiger Geigl war zur
Stelle und schon stand es 2:0.

Eine Minute später gab es erneut eine Riesenchance für die Gnaser durch Heiko
Wohlmuth, diesmal konnte der Strallegger Maderbacher aber knapp vor der Torlinie
retten.

Matthias Schadler wurde in der 36. Minute von Christian Staberhofer gefoult. Den
Freistoß aus gut 35 m netzte der Gefoulte selbst mit Flachschuss zum 3:0 ein.

Daniel Haas verfehlte in der 38. Minute nur ganz knapp das gegnerische Gehäuse.

Ein Kopfballtor von Matthias Schadler wurde wegen angeblicher Abseitsstellung in der
39. Minute nicht anerkannt.

Bei einem Konterangriff der Hausherren konnte Gnas-Torhüter Roth gerade noch
rechtzeitig vor dem anstürmenden Da Costa den Ball wegschießen (40.). Kurz darauf
verfehlte Feiner eine Flanke von der rechten Seite.

Ein Schuss des Gnaser Verteidigers Landl verfehlte in der 43. Minute nur knapp das
Ziel. Ein auch in diesem Ausmaß verdiente 3:0-Pausenführung für Gnas.

In der 46. Minute konnte Gnas-Torhüter Roth einen Schuss eines Stralleggers
abwehren.

Bald darauf (48.) versuchte es auf der anderen Seite Matthias Schadler mit einem
Schuss, Kroisleitner konnte den Ball halten.



Zwei Minuten später hatte der Strallegger Torhüter bei einem weiteren Weitschuss des
Gnasers Matthias Schadler mit seiner Abwehraktion Glück, der Ball ging sehr knapp am
Tor vorbei.

In der 53. und 56. Minute konnte Torhüter Kroisleitner, dem es bei diesem Spiel
sicherlich nie fad wurde, weitere Schüsse von Wohlmuth und Matthias Schadler halten
bzw. abwehren. Ein Heber von Daniel Haas verfehlte in der 60. Minute das gegnerische
Tor.

Andreas Zach kam für Daniel Haas in der 66. Minute ins Spiel. Acht Minuten später
setzte Zach mit einem Steilpass Kniewallner ein, der junge Gnaser enteilte im Laufduell
seinem Widerpart Lechner und schoss am herauslaufenden Torhüter vorbei zum 4:0
ins Netz.

Der dritte Streich von Kniewallner folgte in der 77. Minute. Zach schoss aufs Tor,
Kniewallner fälschte den Ball, unhaltbar für Torhüter Kroisleitner, zum 5:0 ab.

Bei einem der seltenen Konterangriffe der Hausherren konnte Gnas-Torhüter Roth in
der 80. Minute einen Da Costa-Schuss aus nächster Nähe abwehren, der Nachschuss
von Weissensteiner ging am Tor vorbei. In der 87. Minute verfehlte Hafock das Gnaser
Tor und in der Schlussminute wehrte Roth noch einen Weitschuss nach einem Eckball
ab.

Die Gnaser waren in allen Belangen die klar bessere Mannschaft und hätten mit etwas
Glück auch noch höher gewinnen können. So macht Fußball Spaß....

Am kommenden Freitag kommen die Feldbacher nach Gnas. Das wird sicher der
Schlager der Runde.

Gratulation an die Mannschaft zu diesem tollen Spiel !

 



Die Joglland Sport- und Freizeitarena mit dem Kunstrasenplatz.

 

Sehr konzentriert: Gnas-Trainer Johann Bez.

 



Der verletzte Christoph Haas (rechts) besucht seine Kollegen.

 

Das Schiedsrichterteam (Leitinger, Grubelnik und Doppelreiter) führt die Mannschaften aufs Feld.
Strallegg-Bürgermeister Peter Kern (neben SR Leitinger) spendete den Matchball.

1:0 für Gnas durch Raphael Kniewallner in der 5. Minute.



Eine Freistoßflanke von Wohlmuth bringt Christian Schadler per Kopf zur Mitte, 
Raphael Kniewallner (3.von links, Nr.3) nimmt den Ball an und schießt zum 1:0 für Gnas ein.

Der Torschütze Kniewallner (Mitte) wird zum ersten Mal an diesem Abend gefeiert.

 



Die vielleicht größte Strallegg-Chance im Spiel vereitelt Torhüter Roth in der 7. Minute.
Er wehrt den Gewaltschuss von Feiner (Nr.5) mit Bravour ab.

 

Matthias Schadler (links) gegen den Brasilianer Da
Costa Ricardo Valter. Kapitän Markus Rauch im Duell mit Markus Feiner.

 



Eine Strafraumszene in der ersten Halbzeit. Rene Obendrauf bei einem Kopfball.

 

Gnas-Innenverteidiger Alfred Geigl bei einer Abwehraktion.

 



Raphael Kniewallner (links) trifft nach Pass von Daniel Haas die Querlatte (27.).

2:0 durch Innenverteidiger Alfred Geigl in der 30. Minute.

M.Schadler bringt einen Eckball in den Strafraum, Goalie Kroissleitner kann einen Schuss nur wegschlagen,
...der Ball kommt zu Alfred Geigl (5.von links)..... 

...der Innenverteidiger drückt zum 2:0 ein (30.).



 

Der Torschütze Alfred Geigl. 3 Tore und ein Lattenschuss - Raphael Kniewallner.

 

Maderbacher wehrt einen Wohlmuth (Nr.10)-Schuss kurz vor der Torlinie ab (29.).

 



Rauch (rechts) und M.Schadler verfolgen einen Strallegger.

 

Die Gnaser Ersatzbank mit Zimmermann, Zach, B.Puntigam, Hödl und Hofmeister.

Matthias Schadler erhöht in der 36. Minute auf 3:0. 



Matthias Schadler wird von Christian Staberhofer gefoult.....

...Freistoß für Gnas. Matthias Schadler (Nr.6) hat sich bereits das Leder zurechtgelegt....

....der 35 m-Freistoßball landet im Netz: 3:0 für Gnas (36.).



Die Gnaser freuen sich mit dem jubelnden Torschützen Matthias Schadler.

 

Matthias Schadler (rechts) köpfelt ins Tor. Wird aber wegen Abseitsstellung (?) nicht anerkannt (39.).

 



Christian Schadler (rechts) bildete zusammen mit Alfred Geigl ein starkes Innenverteidigerduo.

 

Gnas-Torhüter Roth holt einen Flankenball herunter.

 



Bei dieser Abwehraktion nach Weitschuss von M.Schadler hat der gegnerische Torhüter Glück.
Der Ball geht knapp am Tor vorbei (49.).

 

Wieder kann Torhüter Kroisleitner einen Schuss von M.Schadler (Nr.6) zur Ecke abwehren (56.).

4:0 durch Raphael Kniewallner in der 74. Minute.



Andy Zach (am Ball, 8 Minuten vorher für Haas eingewechselt) setzt mit einem Steilpass Kniewallner ein....

Kniewallner schüttelt im Laufduell Verteidiger Lechner ab und stellt auf 3:0....

..der Ball ist neben der linken Torstange etwas verdeckt zu sehen. Kniewallner jubelt über sein zweites Tor.

 



Daniel Zimmermann (am Ball) kam ab Minute 71 für Wohlmuth ins Spiel.

5:0 für Gnas durch Raphael Kniewallner in der 77. Minute.

Ein Schuss von Zach wird von Kniewallner (beide nicht am Bild) ins Tor abgefälscht (77.): 5:0 für Gnas.

 



Gnas-Torhüter Roth wehrt aus kurzer Distanz einen Schuss von Da Costa (Nr.10) ab,
Weissensteiner (rechts, Nr.8) schießt am Tor vorbei (81.).


